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Input
Prozesse
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Prozesse
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5 Qualitätsbereiche

Lehren und 
Lernen

Lebensraum 
Klasse & 
Schule

Schul-
Management

Professionalität & 
Personalentwicklung

Schulpartnerschaft & 
Aussenbeziehungen
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Qualitätskonzept Volksschule AR
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Dreiteiliges Vorgehen

Schulinternes 
Qualitätsmanagement (SCHIQ)

Externe Evaluation

Rechenschaftsorientiertes Verfahren  
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SCHIQ

Schule als lernende Organisation

Schule arbeitet selbstverantwortlich an 
ihrer Qualität und evaluiert laufend die 
bearbeiteten Teilaspekte

Zutaten: 
Konzept, Leitbild, Schulprogramm, 
Selbstevaluationskultur, Q-Handbuch

Schulinterne Qualitätsentwicklung und 
-evaluation:
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Externe Evaluation einer Schule

Ganzheitliche Überprüfung der 
Schulqualität durch externe unabhängige 
Spezialisten

Zusätzliche Untersuchung spezifischer 
Fragestellungen

Bericht mit Stärken, Entwicklungsbedarf 
und Entwicklungshinweisen

Kein Vergleich mit anderen Schulen, keine 
Ranglisten

Professionelle Fremdbeurteilung der Schule:
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Kantonale Rechenschaftsorientierte 
Evaluation jeder Schule

Durchführung durch Pädagogische Fachstellen 
im Departement Bildung

Erhebung wichtiger Daten für 
Bildungssteuerung

Überprüfung der Einhaltung von 
Rahmenbedingungen und Vorschriften
Kontrolle der Umsetzung der 
Entwicklungshinweise der Externen 
Evaluationen

Kontrolle der gesetzlichen Vorgaben, 
Bildungssteuerung:
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Qualitätsbeurteilung in der Schule

Arbeit einer einzelnen Lehrperson/ 
Unterricht in einer Klasse beurteilt 
Schulleitung

Schulklima, Schulführung, Professionalität, 
Unterricht in gesamter Schule beurteilt 
externes Evaluationsteam

Bisher keine Überprüfung der Leistungen 
(Output)
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Qualitätsbeurteilung in der Schule

Vielfältige Datenquellen

Befragung aller Beteiligten

Vielfältige Erhebungsformen

Vollständiger Datenschutz

Resultate durch Triangulation (Ausschluss 
von Beeinflussungen Einzelner oder 
momentaner Stimmungen)
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Externe Evaluationen in Gais

Egon Fischer
Lehrer, Supervisor, Organisationsentwickler, 
Evaluator
Leiter Schulleiterausbildung  TG
Eigene Firma in Zürich
Mehrjährige Erfahrung in Beratung und Evaluation 
von Schulen 

Paul Gehrig
Lehrer, Supervisor, Organisationsentwickler, 
Evaluator
Eigene Firma in Flawil
Mehrjährige Erfahrung in Beratung und Evaluation 
von Schulen


